Mera Peak 98: Ausrüstungsliste


Mera Peak 1998: Ausrüstungsliste
Mera Peak, Nepal: 6461m

Persönliche Ausrüstung

Bekleidung, Körper 

   T-Shirts (3-4)

   Transtex-Leibchen, langarm (3)

   leichte Berghose

   Schitourenhose

   Pullover (2)

   Fliesjacke od. dgl.  

   Unterhosen, normal

   Unterhosen, lang, Transtex od. Wolle

   Unterleibchen

   Socken s.u.   

   Goretex Jacke 

   Goretex Überhose

   Daunenjacke

Kopf 

   Haube

   Gesichtsmaske (Sturmhaube)

   Kappe od. Sonnenhut

   Sonnenbrille

   Gletscherbrille 

   ev. Schibrille

   Halstuch

Hände 

   Handschuhe u/od Fäustlinge (2 Paar)

   Unterziehhandschuhe, Meraklon od. Seide

   Überfäustlinge

Füße 

   Sportsocken

   Bergsocken u/od -stutzen 

   ev. Unterziehsocken 

   extra Paar Bergsocken für Gipfel!

   Turnschuhe

   Wanderschuhe

   Plastikbergschuhe (groß genug!)

   Gamaschen   

Technische Ausrüstung (Eis)

   Brust- und Sitzgurt

   Seilring

   Karabiner: 1   HMS  

              2 Schrauber  

              2-4 Schnapper  

              ev. Materialkarabiner 

   Achter

   Reepschnüre (Prousikschnüre)

   Bandschlingen (2)

   Schistöcke  

   Pickel od. Eisgerät

   Steigeisen

   Eisschraube (1)

   Lawinenschaufel u. -sonde

   VS - Gerät

Rucksack 

   Rucksack, ca 40-50 Liter

   Rucksack-Regenhülle

   Biwaksack

   Stirnlampe

   ev. kl. Stabtaschenlampe 

   Reservebatterien (1 pro Woche) & -glühbirne

   Pfeiferl, Raketenstift

   kl. Verbandszeug

   Trinkflasche

   Thermosflasche

Schlafen 

   Daunenschlafsack 

   ev. Hüttenschlafsack

   ev. eigene Matte

Toilettartikel 

   Zahnbürste

   Zahnpaste

   ev. Rasierer

   Seife

   Schampoo

   Waschlappen

   Handtücher (2-3)

   Klopapier, Hakle feucht od.äh.

   Taschentücher

   Nagelzwicker

   Kamm od. Bürste

   Sonnencreme, Lippenstift 

   ev. After Sun, Labisan

   Nivea od. äh.

   Kontaktlinsen und Pflegemittel

Sonstiges 

   Schreibzeug

   Tagebuch

   Lesestoff

   Walkman, Kasetten

   Fotoapparat, Filme

   Bussole

   Taschenmesser

   Feuerzeug

   Nähzeug  

   Geld, ev. Reiseschecks

   Ausweise, Dokumente, Flugtickets und Kopien (!) davon

   Paßbilder (6)

   Geldgürtel, Hüfttasche 

   Waschmittel

   Wäschekluppen

   Kleine Geschenke für unterwegs

     (Kugelschreiber, Buntstifte, Hefte, Luftballons ...)

Verpflegung 

   Brausetabletten

   (Früchte) Tee

   Schokolade

   Müsliriegel

   ...

Anreise, Sightseeing im Tal 

   Leichte Hose

   T-Shirts

   Pullover

   Handtuch

Gruppenausrüstung 

   Karten         -> Rob und Sabine

   Führer         -> Wolfgang

   Fernglas       -> Sabine

   Höhenmesser    -> Rob

   Werkzeug       -> Rob

   Spielkarten    -> Alex 

   Weltempfänger  -> Wolfgang

   Tasche für Depot im Hotel -> Sabine

   3 Seile (Halbseile) a 50-60 m  -> Alex und Rob

   Zelt für Hochlager             -> Alex

   Yumarbügel                     -> Sabine

   VS-Gerät für Climbing Sherpa   -> Alex

   Reservegletscherbrillen        -> Sabine

   Certec Bag             -> Alex

   Apotheke & Erste Hilfe -> Sabine
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Mera Peak 98: Apotheke & Erste Hilfe

Medikamente

   Kopfweh: Aspirin

   Erkältung, allgem.: Aspro C, Trimedil 

   Hals- u. Rachenentzündung: Lemocin

   Husten: Silomat

   Augenentzündung: Visadron, Betnesol-N, Oleovit

   Ohrenentzündung: Otalgon, eitrig: Betnesol-N 

   Durchfall, normal: Carbo, Hylakombun

              massiv: Immodium, Ciproxin

   Erbrechen: Paspertin

   Verstopfung: Dulcolax

   Schmerzen allgem., mittel: Parkemed, Novalgin

                      stark:  Voltaren, Tramal Tropfen

   Insektenstiche: Fenistil

   Verbrennungen/Sonnenbrand: Hydroderm (auch für Ausschläge)

   Lokale Infektionen: Betaisodona Lsg. + Salbe

                       eitrig: Rebobacin   

   Prellungen, Verstauchungen: Dolo-Menthoneurin Salbe

   Baktrielle Entzündungen: Ciproxin  (Breitband-Antibiotikum)

   AMS:  Diamox, Brufen (Ibuprofen)

   HACE: Fortecortin (Dexamethason) 

   HAPE: Adalat, Adalat ret. (Nifedipin)

Verbandsmaterial

   Pflaster, Sprühpflaster

   Alu-Wundauflagen  5x9  cm (10 Stk)

                    14x23 cm (1 Stk)

   Mullkompressen 10x9 cm  (3 Pkt a 2 Stk)

                  50x15 cm (1 Stk)

   Fixierbinden, elastisch, 10cm x 4m (4 Stk)

   Momentverband Größe 3 (1 Stk)

   Wundnahtstreifen (1 Pkt a 8 Strips)

   Tupfer 8x8 cm (1 Pkt a 100 Stk)

   Leukoplast 2.50cm x  5m (1 Rolle)

   Leukotape  3.75cm x 10m (2 Rollen)

   Alu-Rettungsdecke

   Dreieckstuch

   Medizinisches Tagebuch

   sterile Injektionsnadeln

   * Impfinformation *
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Mera Peak 98: Impfinformation

Folgende Impfungen sind notwendig / zu empfehlen: 

Diphtherie (10 Jahre) 

Tetanus (5 Jahre) 

Cholera oral (2-3 Jahre, ab ca. 8 Tage nach der Schluckimpfung) 

Typhus (bis zu 3 Jahre, ab ca. 1 Woche) 

Meningokokken Meningitis (Men.Men.) (3-5 Jahre, ab ca. 10 Tage) 

Polio oral (10 Jahre, ab ca. 3 Wochen) 

Hepatitis A (und B) 

z.B. Kombinationsimpfstoff TWINRIX (5 Jahre):

1. Teilimpfung: ca. 4 Wochen vor der Abreise

2. Teilimpfung: ca. 3-4 Tage vor der Abreise

3. Teilimpfung: ca. 6 Monate nach der 1. Teilimpfung 

ACHTUNG: Polio oral entwder 6 Wochen vor oder frühestens 2 Wochen nach der Typhus Schluckimpfung! 

Wer will, kann sich auch gegen Tollwut impfen lassen.

Malariaprophylaxe ist bei unserer Reise nicht notwendig. 
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Mera Peak 98: Planung
Dies sind Route und ungefährer Zeitplan, wie ich sie in der Vorbereitungszeit ausgearbeitet habe (gekommen ist dann natürlich vieles anders): 

  (1) Apr.11: Flug Wien bzw Genf - Paris CDG - Delhi mit Air France:

              ab Wien  07:20, an Paris 09:20  (AF2239) 

              ab Genf  07:55, an Paris 09:00  (AF1043)

              ab Paris 10:15, an Delhi 22:25  (AF148)

              Nächtigung in Delhi, Flughafenhotel

  (2) Apr.12: Flug Delhi - Kathmandu mit Royal Nepal Airlines;

              ab DEL 10:15 bis 11:30, an KTM 12:30 bis 13:15 (RA206) 

              Besuch der Trekking-Agentur, Visum, Permit, Herumschnuppern

  (3) Apr.13: Sightseeing in Kathmandu und   

              letzte Vorbereitungen für den Trek

  (4) Apr.14: Busfahrt nach Jiri, 8-10 Std.

              Heute wird das Bikram Sambat, das nepalesische Neujahrsfest, 

              gefeiert.

  (5) Apr.15: Lebensmittel werden eingekauft und die einzelnen Lasten für die 

              Träger verteilt. Dann beginnen wir unseren Trek mit einer kurzen 

              Etappe: Von Jiri (1860m) geht es über einen kleinen Paß (2400m) 

              nach Shivalaya (1800m) bzw. 1/2 Std weiter nach Sangbadanda. 

  (6) Apr.16: Über Deorali (2705m) wandern wir nach Bhandar (2200m). 

              Wer will, kann einen Umweg über Thodung (3090m) machen, 

              wo es eine Gompa und eine Käserei nach schweizer Vorbild gibt. 

              Der richtige Platz für ein außergewöhnliches Mittagessen!

  (7) Apr.17: Von Bhandar nach Kenja (1640m) und weiter nach Sete (2575m).

  (8) Apr.18: Über den Lamjura La (3530m) nach Junbesi (2700m).

  (9) Apr.19: Heute steht uns eine besonders schöne Etappe bevor: Der Weg führt 

              hoch über dem Tal nach Ringmo (2700m) und bietet herrliche Ausblicke.  

              Bei klarem Wetter kann man bis zum Mt. Everest sehen! 

              Die Träger nehmen sicher den leichteren Weg über Sallung (2900m); 

              wir können aber auch die alternative Route über einen 3476m Paß 

              wählen und dabei das Kloster Thubten Choling besuchen. In Ringmo 

              gibt es übrigens wieder eine Käserei ...

 (10) Apr.20: Steil bergauf geht es auf den Trakshindo La (3071m), der das Solu 

              vom Pharak Gebiet trennt. Kurz unterhalb des Passes gibt es eine 

              Gompa. Danach geht es über Nuntala (2350m) und Jubing (1700m) nach 

              Karikhola (2050m).

 (11) Apr.21: Heute verlassen wir den Hauptweg ins Khumbu. Eine kurze, erholsame 

              Etappe bringt uns nach Pangkongma, auch Pangum genannt. Futter für 

              die nächsten drei Wochen muß eingekauft werden. 

 (12) Apr.22: Und wieder geht's bergan: Wir folgen einem Bergrücken nach Norden 

              Richtung Zatrwala Paß (4580m). Am Abend schlagen wir unser erstes 

              Lager im Hinku Tal auf der Alm Tuli Kharka (4400m) auf.

 (13) Apr.23: Von Tuli Kharka nach Tashing Ongma (3600m).

 (14) Apr.24: Immer nordwärts zur großen Weide von Tanang (4356m); 

              hier gibt es auch einen großen See.

 (15) Apr.25: Rasttag in Tanang.

 (16) Apr.26: Aufstieg durch Moränenlandschaft nach Dig Kharka (4730m) 

              bzw. Khare (5000m).

 (17) Apr.27: Rasttag

 (18) Apr.28: Endlich erreichen wir den Gletscher! Wir steigen weiter auf zum 

              Mera La (5415m) und errichten auf der anderen Seite des Passes 

              unser Basislager. 

 (19) Apr.29: Fünf Tage haben wir nun Zeit für die 

 bis          Besteigung des Mera Peaks 

 (23) Mai 03: (Mera South 6065m, Mera Central 6461m, Mera North 6476m).

Theoretisch kann man ja den Gipfel in einem Tag machen. Wir planen aber besser ein 

Hochlager sowie ein paar Reservetage für schlechtes Wetter bzw. Akklimatisations-

probleme ein. 

 (24) Mai 04: Abbau des Basislagers und Abstieg ins Hunku Khola. 

              Da der Weiterweg u.U. schwierig werden kann, nehmen nur das Nötigste 

              mit den besten Trägern mit. Den Rest schicken wir zurück nach Lukla. 

              Das nächste Lager schlagen wir in Kongme Dingma auf ca. 4800m auf.

Dazu schreibt Bill O'Connor: "For those opting to cross the high snow and 

ice passes of the upper Hongu it seems sensible in the light of my own 

experience to do this as lightly loaded as possible, perhaps sending back 

some equipement or stores to Lukla, thus avoiding the need to take porters 

with limited experience on a potentially dangerous and difficult crossing."

 (25) Mai 05: Kongme Dingma - Chamlang Base Camp (4820), ca 4 Std.

 (26) Mai 06: Chamlang Base Camp - Panch Pokhari (5450m), ca 4 Std.

 (27) Mai 07: Von Panch Pokhari über den Amphu Labtsa (5780m) nach Amphu (5300m).

              Über diesen schwierigen Paß müssen die Träger mit Fixseilen 

              gesichert werden. 

 (28) Mai 08: Reservetag für schlechtes Wetter, Wegsuche, Erholung ...

Falls die Verhältnisse am Amphu Labtsa zu schlecht sein sollten, können wir ev. 

über den etwas einfacheren Mingbo La (5817m) nach Pangboche gelangen. 

Im Fall eines Schlechtwettereinbruchs können wir auch auf dem Anmarschweg zurück 

zum Everest-Trek und so nach Lukla.

Wenn wir hingegen schneller sind als hier beschrieben, können wir die übrigen 

Reservetage für Ausflüge rund um die Pilgerseen von Panch Pokhari nutzten. 

O'Connor: "Of the passes, the Mingbo La is the most direct to Khumbu, and

the least dangerous. The landscape is superb; all above 5000 metres [...] 

The Khumbu side of the Mingbo La is quite steep as you descend between ice 

flutings for about 100 metres, with the final glacier section through the 

seracs of the Mingbo Glacier quite stunning. A further day descending 

moraines below the South-West face of Ama Dablam leads to Pangboche and the 

main Everest Base Camp trail." 

Ähnliches können wir wohl für den Amphu Labtsa erwarten. Vom Mera La über 

den Mingbo La nach Pangboche veranschlagt O'Connor übrigens 5 Tage. 

Planmäßig geht aber wie folgt weiter:

 (29) Mai 09: Von Amphu Abstieg ins Khumbu-Haupttal nach Chhukhung (4730m) 

              bzw. gleich weiter nach Dingboche. Wir befinden uns nun im 

              Sagarmatha Nationalpark. Der Trubel hat uns wieder; dafür gibt's 

              hier auch Lodges und heiße Duschen!

 (30) Mai 10: Wanderung durch das Imja Drangka (Tal) Flußabwärts. Wir kommen 

              von einem Dorf in das nächste. Hier herrscht nicht nur reger 

              Handel sondern auch Trekking-Hochbetrieb (Hauptweg zum Everest BC). 

              Nach der Einsamkeit des Hongu-Gebietes ein wahrlich ungewohntes 

              Gefühl! Die wichtigsten Stationen sind heute Dingboche und 

              Pangboche. Beherrscht wird die Szenerie von der eindrucksvollen 

              Ama Dablam. 

 (31) Mai 11: Buddha Jayanti, der dreifach gesegnete Tag: heute werden Buddhas 

              Geburstag, Erleuchtung und Eintritt ins Nirvana gefeiert.

              Falls wir diesen Zeitplan einhalten, erreichen wir in einer 

              gemütlichen Halbtagswanderung das berümte Kloster von Tengboche 

              (Thyangboche), wo wir uns die Feierlichkeiten ansehen. 

 (32) Mai 12: Etwas mehr als 25 km sind es noch nach Lukla. 

              Der Weg führt über Namache Bazaar und durch das Dudh Kosi nach Süden. 

              Wir haben genügend Zeit, ein wenig herumzustreunen ...

 (33) Mai 13: Lukla (2866m). Das Dorf besteht im wesentlichen aus dem Flugfeld 

              und etlichen Lodges. Wir sammeln das vom Mera La zurück geschickte 

              Gepäck ein und kümmern uns um den Flug nach Kathmandu. 

              Unsere letzte Nacht im Khumbu Himal. 

 (34) Mai 14: Abschied von unseren nepalesischen Begleitern und Helikopterflug 

              nach Kathmandu.

 (35) Mai 15: Kathmandu, Sightseeing. 

              Und außerdem noch ein wichtiger Reservetag für den Flug von Lukla.

 (36) Mai 16: Nichts währt ewig: Heute heißt es Abschied nehmen ....

              Flug mit Royal Nepal Air: ab Kathmandu 18:00, an Delhi 19:15 (RA217). 

              Mit etwas Wetterglück ist uns ein letzter herrlicher Blick auf 

              den Himalaya vergönnt (Ganesh, Annapurna, Dhaulagiri ...). 

 (37) Mai 17: Ab Delhi 00:40, an Paris 06:30  (AF147), 

              ab Paris 07:20, an Wien  09:15  (AF1138) ... Wolfgang und Sabine 

              ab Paris 10:05, an Genf  11:00  (AF1842) ... Rob 

 Alex bleibt noch zwei Wochen in Indien (Bombay, Puna) und fliegt am

 28. Mai: ab Bombay 00:25, an Paris 06:30  (AF0135)               

          ab Paris  09:45, an Wien  11:40  (AF1438)
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Mera Peak 98: Trekking Agentur

Exotic Mount Treks ( P.) LTD. 

P.O.Box: 7263, Thamel, Kathmandu, Nepal 

(In front of Kathmandu Guest House) 

Phone : 426489, 425932 

Fax : 977-1-425794 

Email: exotic@treks.mos.com.np 

Aus unserer Korrespondenz: 

Tue, 23 Dec 1997

Dear Trekkers, 

Namaste ! 

A happy solidarity !!!! 

Welcome to Himalayan country of Nepal. 

Trekking to Jiri - Merala - Mera peak climb- than Hongu valley via Amphu Labsta than Chukung to Namche, are one of the most beautiful and difficult one. How do you know all these proper routes information ? 

Great Sirs / Madams ! It seems that you have already been in Khumbu region . We have done several times trek & expeditions on those routes in 097. In Amphu Labsta pass, every time fogginess & misty. According to our past experienced we never had problems to take summit of Mera peak but, did have one time weather difficulty to cross Amphu Labsta in October. Anyway, to make you sure that we are professional trekking & expeditions team of Nepal. At the end; you must travel/ trek at your own risk. Late April is the best season of the year for this route. 

Cost: Group of 4 or more - per day 40 US$ each 

Includes: Group climbing fee 300 $ & climbing Sherpa fee 300 $ (for a group up to 10 pax), trek permit, national park fee, all meals (including can food) down sleeping bag, tents (staffs tent, kitchen and dining includes,) down jacket, porters, guide, cook, Kitchen boy, ice axe, insurance of guides-sherpas-porters-cooks, stove, petromax, private bus to Jiri. 

Extra, All personal and bar bills, client's tent (good quality- high men tent but, poor quality we also have here), ice bar, ice screw, stick, rope (150 mtrs), crom punch & hammer (can also rent here), your personal expeditions type equipments. 83 $ each for flight tickets Lukla - Kathmandu & etc. 

If you kindly give us above businesses we'll be very much appreciated. 

For more questions e-mail us. 

Looking for mutual healthy trekking relationship. I remain, 

Sincerely Yours, Sushil Pandey 

Thu, 8 Jan 1998

Glad to have your positive response. Thank u. 

Your questions our answers are given below: 

* More or less 15 staffs depending on our luggages ( 1 guide + 1 Cook + 2 Sherpas + 11 porters ). Yes, they all have proper equipements.

* We have ' A' shape 2 men tent. 10 to 12 persons big dining & Kitchen tent as well as toilet tent. Can you Please bring high men tent only for you. we may not have enough because of peak Season. If it is inconveniance for you yes we do our best to arrange it.

* We use kerosin. We provide high camp cooker ( cooking gears)

* Of course, we will take porters in Lukla because flight tickets are very expensive and not reliable due to weather. Now days, Lukla has phone and it will make very easy to communicate. Experience guide, cook & Sherpas will be taken from our office in Kathmandu. It is possible to send unnecessary staffs / equipment from Mera la to Lukla.

* Naulekh Pk. is not permited by Nepal Mountaineering Association.

* Necessary to book flight ticket in advance. 

We hope you' ll choose our agency. We thank you for your patronage for our future goal. 

Reinhold (your friend) having information with us. Thank you for your kind introduction. 

Let us have flight detail. We will pick up from airport with out any charge. 

We will like to do hotel reservation for you. Cost 12 us $ ( dbl bed room with hot & cold water, neat & clean). 

All the best. 

Yours Sincerely,

Sushil Pandeyor, Krisna Lohani (Manager) 

Fri, 23 Jan 1998

Dear Sabine,

Namaste ! 

Thank you very much choosing our very reputed agency, efficiency staffs. 

Yes, all necessary climbing equiptments can be rented in Kathmandu near my office. You & our climbing guide together go to the equipment shop & choose whatever we need according to size as well as present time weather. Renting charge is not expensive. 

Ok, no problems, we will provide you good clients tent for up in the mountain. 

Our 5 Spanish team (clients) & 10 Nepali including porters are going on 27 Jan '98 to Mehra Peak for 13 days. We Know this is not the best time but, our group want to try. 

Sometime we may need helicopter if some one get very sick. Please do not forget to make accident insurance in your country to avoid risk incase of emmergency. In Nepal, Helicopter charter cost 1000 US $ per hr . Charter companies count from Kathmandu airport to Kathmandu airport total flying hours. All this risks; neither you nor our company can pay but, bill come to you only if needed by you. For this, you or your friends need to claim your insurance company by presenting necessary bills which is valid after the problems slove. 

Looking forward hearing from you very soon. 

All the best. 

Sincerely Yours,

Sushil Pandey 

Sat, 24 Jan 1998

Dear Sabine,

Good morning ! 

Ok, we would like to confirm that 40 us $ /person/day holds also for a group of 3. 

We take care for good tent including extra tent. Don't worry. 

Crompunch is a gear to wear on shoes (foot) when we walk on snow. It has sharp nail. 

Ice bar is small gear to walk which has small whole to protect snow & slipery. These are very cheap in Nepal than your country. 

I understand you are now well prepared. Thank you dear. 

Thank you for your good luck comment of Mera peak. 

I find myself that we become very close friend by e-mail. I also hope that you & our team member will make us close relationship ever than before by successing our journey. 

I will email to Reinhold a week after for Dhaulagiri trek. He will know in advance how we are & how your trip would be according to your comment & our enthusiastic. 

For Lukla flight we do need to make early reservation. As soon as you know the detail please let me know including clients name. Don't forget have minimum 2 or 3 days in Kathmandu after your arrival from Austria because we want to prepare things in front of you to make sure we are well prepared for 30 days. 

All The best 

Sincerely Yours,

Sushil Pandey 

Tue, 27 Jan 1998

Dear Sabine Kraml,

Namaste ! 

We got your e-mail dated 26 Jan with all schedule for our trek. Thank you. 

We will come at airport to receive you on 12 Apr at 12.30. If any thing is changed like flight time or delay of the flight at Delhi please give us call where ever you are. Please make sure with your ticketing agent that you are in save position to be in right time. In case, if not, still we can managed it. 

* Amphu to Lukla 4 days long walk ok * Lukla to KTM flt is not 100 % reliable like intl flt. That is why please, it is suggested to have flt reservation on 13 May instade 14 May. However helicopter is more reliable than small plane. I will let you know ASAP. 

Our guides & Sherpas are very satisfied with your sweet detail itineraries. Of course its make very easy to handle group. 

Thank you for your kind support. 

All the best. 

Sincerely Yours,

Sushil Pandey. 

Thu, 26 Mar 1998

Dear Sabine 

Namaste ! 

April 11 at 8 PM, we will cantact & get Certec Bag from Mr. Widerhofer at Kathmandu Guest House. If possible, it will be so nice to have one telephone call by Mr. Widerhofer after check in Hotel in Nepal. 

Message:

This week two group went to Mera and Amphu laptse Pass. They were successed Mera peak and could not successed Amphu Laptsa Pass. They told us everywhere snow and could not find way. This trip was not leading by our company. I hope we can pass Amphu. Your (our) climbing guide also went this morning to Mera Peak Base camp with other foreigners. He will arrive 10 of April in Kathmandu. He will explain the latest news. 

Thank you for your advertisement to others. 

Yours Sincerely,

Sushil pandey 

Mon, 30 Mar 1998

Dear Sabine, 

Good morning ! 

Sorry for late reply. In Khumbu region, weather is very clean that is why, heavy snowy. I hope after two weeks it will become better. 

Our guide is in Mera Base camp now. Mingbo La and Amphulaptsa are similer. We will see and decide at the spot & consult among the team as an alternative. I hope, there won't be any weather problem during the trip. When you are in Kathmandu we will hear latest news of our expeditions by our guide. 

Are you bringing high camp stove (kerosen / gas ) or not ? If not, after your arrival in Kathmandu, our guide and you go together to expedition shops and we will buy it as per our need. 

I find, you are very kind & brave. Welldone !! 

Sincerely Yours,

Sushil 

Wed, 8 Apr 1998

Dear Kraml, 

Namaste ! 

Your time is passing to Nepal trip, isn't it ? 

Hey, I have bought two new high men tent this morning which is very good. Yesterday, I bought 3158 gm gas and two gas stove, as well as porter's jacket. My guide is in Mera and arrived in Kathmandu on 11th of April. And other necessary things we have already prepared. Food list we will prepared after your arrival according to our group interest. Today weather is little bit cloudy. Tempreture in Kathmandu minimum 12 digree and maximum 26 digree. I had issued plane tickets this morning. All I want to say we are welprepared for Amphulaptsa. 

With warm regards & see you at airport. 

Sincerely yours,

Sushil Pandey 
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